
Erſcheint:Dienſtag, Donnerstag, Sonnabend und
Sonntag früh 7 Uhr.

pedition: große Ritterſtraße Nr. 28.

u

m. Jlluſtri
Wöchentliche Weilage:

rtes Sonntagsblatt. Abonnementspreis-
pro Quartal: I Mark bei Abholung 1 Mark
20 Pfg. durch den Herumträger 1 Mark

25 Pfg. durch die Poſt.

Dienſtag den 24. Februar.e 32.

e Für den Monat März werden Abonne
ments auf den „Merſeburger Correſpondent“
zum Preiſe von 42 reſs. 40 Pf. von allen Poſt

anſtalten, Poſtboten, ſowie in der Expedition ent
gegen genommen.

S Inſerate finden bei der großen Auflage des
Blattes die zweckentſprechendſte Verbreitung.

Voſikiſche Aeberſtcht.

Das Schickſal der Vorlage bezüglich der Ver
längerung der Budget und Legislatur-
perioden ſcheint entſchieden. Wie man der
„Magd. Ztg.“ ſchreibt, haben ſich die deutſchkonſerin allen

ren ind h vative und die deutſche Reichspartei dahin ſchlüſſtg
gemacht, der zweijährigen Budgetperiode zuzuſtim
men, dagegen bei der jährlichen Berufung des

Reichstages ſtehen zu bleiben ein Standpunkt,
Jlanz ben bereits der Abg. v. Kardorff in der Etatsdung berathung vertrat. Da indeſſen grade die jähr

liche Berufung des Reichstages Dasjenige iſt, was
man regierungsſeitig in erſter Linie vermeiden

Markt wöchte, ſo dürfte die Regierung wohl gegenüber

ren fit An ber vom Reichstag eingenommenen Haltung einen
e unter biliſſa nete Werth nicht mehr auf die Vorlage

kenj D. Aus Berlin, 20. Februar, wird der „K.l teheet: Aus zuverläſſtger Quelle erfahren wir,
daß im Dezember bereits die deutſche Regierung

es Fabrik in der Lage geweſen ſei, auf Grund ſicherer
nd, bin auſ Aentennachrichten die Mittheilung nach Peters
en zu könn burg zu machen, daß ein ſorgfältig ausgearbeiteter

len. V Plan für Anlagen von Minen in ver
Schul ſchiedenen Hauptſtraßen von Peters
nd Unnn urg, namentlich in der Kleinen und Großen

WMaorskajaſtraße und in der Millionajaſtraße,
erung kirſl rſtire, aus dem hervorgehe, daß dieſe Minen
ade Et. bis nach dem Winterpalais, und zwar
ebruar, Am nebeſondere nach dem Theile deſſelben, wo die
Weinen Wachſtube ſich befindet, geleitet ſeien. Das Original
rei n des Planes iſt nach Petersburg etwa vor zwei

Monaten mitgetheilt worden. Unter dieſen Um
eder M fänden, und wenn man ferner berückſtchtigt, wie

ne viel in letzter Zeit ebenfalls in der Preſſe von
W. Wichen neuen Aktentateplänen gegen den Zaren, welchen

Anlage von Minen zu Grunde liege, die Rede
g. Milan eweſen iſt, erſcheint es ſehr auffallend, daß die

on Berlin aus gegebenen Fingerzeige nicht genügt
ſuſt nſ Mken, um das Leben des Zaren in ſeinem eigenen

daleſte zu ſchügen.

l Das feierliche Leichenbegängniß der bei
m letzten Attentat auf den Kaiſer von Ruß

mnlung n land verunglückten Soldaten des finnländiſchen
Februar n eibGarderegiments hat am Freitag im Beiſein
ſchluß d es Regimentéchefs, Großfürſten Konſtantin,
ine nd unker ſehr großer Betheiligung von Offizieren

e der Petersburger Garniſon und dern et GradHanne. Bevölkerung ſtattgefunden. Die Särge wurdengerft

ferere n Offizieren getragen. Der Kaiſer und der
215 et Arotfürft Thronfolger wohnten den Leichen
a rüchkelten in der Kaſerne des Regiments bei
rn nd beſuchten ſodann die Verwundeten in dem
guos Wareth. Geſtetn iſt der elfte Soldat in Folge
Kilo Aner bei der Exploſion erhaltenen Wunden ge

tn le ben. S Wie verlautet, hat die ruſſiſche Re
Merng die auswärtigen Regierungen um Ueber

chung eventuell ſofortige Siſtirung ſolcher Jndi
duen erſucht, welche verdächtig ſind, mit den
Pihitiſten Verbindungen zu unterhalten. Auf Be
hl des Zaren

um 39 RevierAufſeher vermehrt worden.
weitere Vermehrung der P
in Ausſicht genommen.

palais die Leiche eines erſchoſſenen elegant geklei

und einen Zettel in der Hand hielt. Der Zettel
enthielt die Worte: „IJch habe mich ſelbſt erſchoſſen.
Der Brief in meiner Taſche iſt ſofort an die dritte
Abtheilung abzugeben.“ Man behauptet nun, daß
dieſer Brief Aufſchlüſſe über das Attentat enthalten
habe und ihm zufolge ſeien beſonders auswärts,
viel Arretirungen vorgenommen (2) Die Arretirten,
ünter ihnen ein ehemaliger Oberſt, ſeien nach
Petersburg eingeliefert worden. Faſſen wir alle
in den letzten Tagen aus Rußland hierher gelangten
M
kommen wir zu dem Schluſſe, daß die ruſſiſchen
Unterſuchungsbehörden ſeit der Entdeckung der ge jeden einzelnen Staate erhalten werden muß, iſt
heimen Druckereien das Treiben der nihiliſtiſchen zu ganz bedeutenden Dimenſtonen angewachſen, wie
Mordbrennerbande einen Augenblick in die zweite aus einem vom Kriegsſecretär dem Bundesſenate
Linie des Verfolgens geſtellt zu haben ſcheinen, unterbreiteten Berichte hervorgeht. Es beſteht dar
weil ſie den Fäden einer weitverzweigten politiſchen nach der Generalſtab der Miliz in den verſchiedenen
Verſchwörung auf die Spur gekommen ſind, welche Staaten aus 145 O
allerdings mit den Nihiliſten daſſelbe Ziel, näm und Stabosoffiziere
lich den Umſturz des beſtehenden Regierungeſyſtems pagniechefs und Lieutenants 6198 im Ganzen
anſtrebt. Dieſe Entdeckung macht die Verhaftung alſo 8869 Offiziere
ſehr vieler Leute, bei welchen der Hang zu nihi Muſtker und das Gros der Mili
liſtiſchen Tollhäuslereien nicht vermuthet werden 117 037 Mann.
kann, erklärlich. Als bemerkenswerth iſt die That
ſache hervorzuheben, daß die Leiter der Verſchwö
rung faſt ausſchließlich Vollblutruſſen ſind, und
ſich unter den Verhafteten faſt gar keine Polen
und nur ſolche Juden befinden, welche mit der
Londoner
Verbindung ſtehen. e
ruſſiſchen Verſchwörungscomitees ſind voller Freude
über die Nachricht, daß zum Regierung jubiläum
keine Reform zu erwarten ſteht, denn ſie fürchteten
nichts ſo ſehr als ein halbes Einlenken der Re
gierung, wodurch in den Reihen der Verſchworenen
jedenfalls eine Lockerung herbeigeführt worden wäre.

Freitag Lord Begconsfield einen in 2 ſtündiger
Rede des Herzogs von Argyll erfolgten heftigen
Angriff auf die afghaniſche Politik der Regierung ch
und erklärte kurz und bündig: die Regierung habe departement zu Waſhington ha
die Zeit für gekommen erachtet, wo es zu ent ewpfangen, welche einen baldi

ſt die Petersburger Polizei ſofort cheiden galt, wer die großen Thore Waffenſtillſtandes erwarten laſſe

Eine Jndiens beſitzen ſollte. Sie habe beſchloſſen,
olizei iſt außerdem noch dieſelben in Beſitz zu nehmen und zu

Der Verdacht der beherrſchen, und habe dies Ziel mit vollem
Schandthat reſp. der Mitwiſſenſchaft um dieſelbe Erfolg erreicht. Nichts habe ſich ereignet,
concentrirt ſich, wie das „Berl. Tgbl.“ ſchreibt, was die Regierung zu einer Aenderung ihrer bis
unbedingt auf die ſchon erwähnten vier Tiſchler. herigen Politik bewegen könnte. Es ſei unmöglich,
Schutt und Trümmer ſind Zoll für Zoll mit Afghaniſtan zu verlaſſen, während es der Anarchie
größter Vorſicht abgeräumt, damit auch nicht der preisgegeben. „Seien wir feſt entſchloſſen und
geringſte Anhaltepunkt zur Entdeckung verloren laſſen wir die Afghanen wiſſen, daß wir bereit
geht. Einer der Tiſchler ſoll geſtanden haben find, gerecht zu ſein, daß wir aber auch entſchloſſen
eine Stunde vor dem Attentate ſei ein elegant ge ſind, Gehorſam zu verlangen die Schwierigkeiten
kleideter Herr in ihr Zimmer, unter der Wache, und Verwickelungen werden dann ſofort ver
getreten. Dieſen Herrn habe er ſchon öfter im ſchwinden.“ Dieſe feſte und deutliche Sprache
Palais geſehen derſelbe habe ihm eine kleine, dürfte die Oppoſition in dieſer für England ſo
ziemlich ſchwere Kiſte mit der Bitte übergeben, dieſe hochwichtigen Angelegenheit vorläufig verſtummen
für einige Stunden aufzuheben er ſolle auch ein laſſen.
tüchtiges Trinkgeld haben. Der Herr habe dabei Der franzöſiſche Miniſterrath hat ſich am
das Kiſtchen ſelbſt an den Fuß des tragenden Ge Sonnabend mit der heiklen Angelegenheit des kurz
wölbepfeilers geſtellt und geſagt: „dort ſtehe ſte nach dem letzten Altentat in Paris verhafteten
ſehr gut, man möchte ſie da nicht fortnehmen“, ruſſiſchen Unterthanen Hartmann beſchäftigt, aber
und ihm dabei Rubelſcheine (2) in die Hand ge noch keine Entſcheidung darüber getroffen. Von
drückt. Jn der Nacht nach dem Attentat ſoll auf Seiten des ruſſtſchen Botſchafters Fürſten Orlow
dem Eiſe der Newa vor der Front des Winter iſt die Mittheilung aller die Auslieferung des Hart

mann begründender Schriftſtücke zugeſagt worden.
Hartmann ſteht, wie wir in unſerer Sonntags
nummer berichteten, in dem Verdacht, das Mos
kauer Attentat verübt zu haben, kann aber von
der franzöſiſchen Regierung, da kein Vertrag mit
Rußland exiſtirt, nicht ohne Weiteres ausgeliefert
werden. Die radicalen Pariſer Blätter ſind
ſämmilich gegen die Auslieferung überhaupt. Die
Frage kann ſich demnach noch zu einem kleinen
Prüfſtein der gegenſeitigen Freundſchaftsverhältniſſe
entwickeln.

Das ſtehende Heer der Vereinigten Staaten
und in Folge deſſen ihr ArmeeBudget iſt ziemlich
geringfügig, aber die Bürgerwehr, welche von einem

deten Mannes gefunden ſein, der einen Revolver

ittheilungen und Beobachtungen zuſammen, ſo

ffizieren, die Regiments Feld
zählen 1605 und die Com

Die Subaltern Offtziere,
zſoldaten zählen

Die Stärke der ſogenannten
„unorganiſtrten Bürgerwehr“, d. h. diejenige Mann
ſchaft, welche zum Milizſyſtem herangezogen wer
den kann beträgt dem Berichte zufolge nicht we
niger als 6516758 Mann. Die Geſellſchaft
zur Abhaltung einer internationalen Aus
ſtellung im Jahre 1883 in der Stadt New
York hat ſich nunmehr gebildet. Dieſelbe hat vom
Senate der Vereinigten Staaten ihre Incorpo
rationsActe erhalten, und die Conceſſton zur Aus
gabe der betreffenden Actien iſt ihr ertheilt worden.
Es iſt in der betreffenden Bill ausdrücklich hervor
gehoben, daß der Regierung durchaus keine Koſten
von der Ausſtellung erwachſen ſollen.

Die bisher nur gerüchtweiſe gemeldete Jnter
vention der Vereinigten Staaten als Vermitteler
zwiſchen den kriegführenden ſüdamerikan iſchen
Republiken ſcheint ſich zu beſtätigen. Jm Staats

t man Nachrichten
gen Abſchluß des
n.

kosmopolitiſchen Revolutionspartei in
Die jetzt entdeckten geheimen

Jm engliſchen Oberhauſe beantwortete am



ien iſt nach einer an den Khedivee l en am 2. Marz er. in unin Aufſtand ſammen, um wegen Anberaumung einer Plenar Beil, ei
ammlung des Deutſchen Handels Keiſe

e von der Handelskämmer zu Breslauggelegt und führten ſo vderen Korporationen beantragt iſt, zu chäter, die aus Vater, Sohn und Schwiegerſohn nt

Berathung wird ſich hauptſächlich beſtehen ſollen.

von Egypten ſeitens des
von Taka eingegangenen Meldung eiausgebrochen. Mehrere Häuptlinge haben ſtch ge Verſ n
gen den König Johann empört, und König Me tages, di
nelek von Schog hat ſich geweigert, den König und 24 an
Johann zu beſuüchen, deſſen Machtſtellung ernſtlich berathen. Die

bedroht ſei.China rüſtet ſich zum Einmarſch ſeiner Trüp
werden in Kaſchgar Umgeſtältungſ S (Der Erſchließung Centralafritao gemeldet.

wendet die Reichsregierung ein ganz beſonderes Abends die neunjä
Intereſſe zu, und zwar nicht blos aus rein wiſſen wohnenden Bahnwaärters S

ſchaftlichen Gründen, ſondern auch um dieſe un ſte
en und bisher noch nicht erſchloſſe Hauſe zurück und mel
die größer wie ganz Europa ſind, ſtehe, welcher gern wiſſen wolle, wie viel Uhr es

Die Eltern gaben dem Kinde den gewünſchten
jeſes kehrte damit zu dem Fremden

ruck, kam aber nicht wieder. Anfangs ſiel den
Ausbleiben des Mädchens nicht auf

pen in Kuldſcha. Dieſelben
bereits zuſammengezogen.bei Akſu, nur wenige Tagemärſche von der ruſ
ſiſchen Grenze konzentrirt und kleinere Abtheilungen
ſtehen bereits in der Richtung auf Kuldſcha vor

geſchoben.In Odeſſa ſind Nachrichten aus Merw einge
gangen, denen zufolge die Teke-Turkmenen d
mit Vorbereitungen zum Kriege gegen Rußland
beſchäftigt ſind. Die Emirs und Häuptlinge
ſämmtlicher turkmeniſchen Stämme verſammelten

ſich im vergangenen Monat
beſchloß in höchſt kriegiſcher
nach Perſien und an die in
dem Geſuch um Unterſtützung zu entſenden, da auf ein
keine Artillerie und nur Gewehre primitioſter Con ff

ſtruction vorhanden ſind, auch entſchied man ſich z

fur eine fernere Aushebung

30,000 Mann ſind

Stimmung, Emiſſäre Unternehmungen und ei mit tirdiſche Regierung mit dieſer Geſellſchaft in Uebereinſtimmung thätigen, N
beſonderes Arbeitsfeld entſandten Afrika in
Major a. D. von Mechow, und zwar daß man die ſ.

uſammen 40 000 M. 1878 80 gewährte, wäh Kindes welchem der Hal
von 30,000 Mann. rend ver Afrikaforſcher Gerhard Rohlfs für ſeine Unterleib aufgeſchlitzt war, i

Deutſchland

Deutſche Rechteine Verfügung des Miniſters der Unterrichtsan jahr
daß mit dem Beginn poſitionen 7gelegenheiten wird beſtimmt,

des nächſten Quartals an allen Schulen die neue

Orthographie, und zwar ſofort in allen tKlaſſen und nicht erſt ſucceſſive von unten auf, um erforderli

zur Einführung gelangen ſolle. Gleichzeitig wird i rſchuhmen ſein, daß möglichſt bald EentralAfrikas gerichtet ſtnd. Die afrikaniſche

Geſellſchaft hadarauf Bedacht zu ne
die im Unterricht gebrauchten Bücher gleichfalls der

neuen Orthographie angepaßt werden beſonders iſt Erſo r t,en Unterrichte benutzten ſüdlich und nördlich von dieſem Strome ihre Ope
rationsbahnen gewählt haben, von welchem aus einigen Tagen iſt unter

e e den letzten Tagen während

J r ro S PHoffentlich werden dieſe Forſchungen bald der Abendſtunden zwiſchen 8 und II Uhr verſchiden

feſtgeſetzt, daß die im deutſch
Leſebücher ſpäteſtens nach Ablauf von 5 Jahren
in der neuen Schreibweiſe abgefaßt ſind, mit Aus
nahme der Partien, in denen aus literar-hiſtori falten.
ſchen Gründen die Original
wird. Dem Vernehmen nach ſind auch in den
übrigen Miniſterien Verfügungen theils ſchon er
laſſen, theils in Vorbereitung, wodurch angeordnetwird, daß in allen amtlichen Berichten und Re feſten Fuß zu faſſen.

ſcripten die neue Orthographie anzuwenden iſt.
Gegenbroſchüre uber die Militair-

vorlage.) Zu den erſten Kaufern der von der Fort
ſchrittspartei herausgegebene
neue Militärvorlage gehörte
Daſſelbe ließ noch an dem nämlichen Tage, wo
die Schrift in der Barthelſchen Buchhandlung er
ſchien, für ſein Centralbureau eine größere Anzahl
Exemplare kaufen. Dem Vernehmen nach wird
daſelbſt eine Gegenbroſchüre

Die Wahl des zweiten Vicepräſi
denten des Reichstagin der nationalliberalen Partei großen Anſtoß. Die
„Nat.Ztg.“ hält nach dieſer Wahl eine Reichs
kagsauflsſung für das einzige Mittel, um die
parlamentariſch abſolut verfahrenen Verhältaiſſe
wieder in feſte Bahnen zu

(Dem Fürſten Putbus), OberſtTruchſeß
und Erblandmarſchall im
wurde nach nunmchriger
ihn eingeleiteten Concursverfahrens am Freitag
vor. Woche die Ehre zu Theil, am Hofe unſeres

Kaiſers empfangen zu w
Wiederauſnahme des beliebten Fürſten in die höchſten

Geſellſchaftskreiſe erfolgt.
(Das preußiſche

ein gemeinſames Liederbuch erhalten.
Ein allgemeiner Aufſchwung in

Es ſind darüber Berichte

chreibung.) Durch

ermeßlich reich

nen Gebiete,
em deutſchen Handel zugänglich zu machen. Die ſei

hat die ihr zu dieſem Zweck zu Beſcheid und d
Reichsregierung
Gebote ſtehenden Mittel zunächſt in zweifacher Rich zu
tung verwendet, indem ſie den von der Afrikani Eltern das

in Merw und man ſchen Geſellſchaft im Herbſt 1878 ausgegangenen als die Rückkehr deſſelben ſich auffallend verzögerke
nein mit den Operationen wurden ſie ängſtlich und ſtellten mit Hülfe von

welches endlich ſpät n e

orſcher,

Expedition zur
unbekannt gebl
130000 M. erhielt. Für das bevorſtehende Etatswerden in den betreffenden Etats See e
ahr 1880/81

men, während
chenfalls auch ſolche Bemühungen zu Terrainſchwierigkeiten g

unterſtützen, welche ſelbſtſtandig auf die Erforſchung lautem Beiſallsrufen der ReiſendenFahrt dieſer Parforceleiſtung zugeſehen hatten, zugleich n der derwitt

ſte gegenwärtig

ſchreibweiſe beibehalten dazu führen, d

5000 M. veranlagt, von denen 70 000M. jenen beiden Unternehmungen zu Gute kom ſeinen vbisherigen, nach Trier verſetzten Ritkmeiſter
Th. mit ſich führte, ſetzte der Officier ſein Pferd in G
ſelt mit dem Zuge ſieben Kilometer weit unter großen

leichen Schritt und traf unter
welche während der

bende Ausſchuß des Deutſchen Handelstages tritt nah
Berlin zu einer Sitzung zu vor und

Um das Thema drehen „Die Beſchlüſſe der Ta Die beiden an
riſkommiſſton der Deutſchen Bahnen wegen einer worden.

des neuen Frachttarifſchemas.“ Ein ſchrecklicher Mord wird aus Lüneburg
Daſelbſt kehrte am 18. d. gegen 7 Uht

hrige Tochter des am Holzberge
toll aus der Stadt, wo

für ihre Eltern Einkäufe gemacht hatte, nach gegen und a
dete, daß draußen ein Mann unſt

achbarn ein Nachſuchen an,

Erforſchung der bisher noch völlig
jebenen Theile der Lybiſchen Wüſte

5000 M. reſervirt bleiben ſollen,

t ihrerſ

ihre exploratoriſche Thätigkeit ent

Vermiſchtes.

aß ſeſte Handelsterritorien und Sta erwachſene Madchen von einem bisher unbekannten mi

m Broſchüre über die
das Kriegsminiſterium.

ausgearbeitet.

e S), Ackermann, findet

bringen.

Fürſtenthum Rügen,
Aufhebung des gegen

erden. Damit iſt die

Heer) wird demnächſt

aus Lübeck, Chemnitz,

alſo gegen Ackermann geſtimmt.

im Laufe des

Rechtsanwalt

bruchs kurz n
Jn No

„Zeitung“ ſch
zerlande wege

ihm aber ſo

fortſetzte und

tung ſeiner

F. Jn För
Dortmund, Flensburg, Stuttgart und anderen Orten 19. d. M.
eingegangen, welche ſich über den mit dem dritten Wohnung eines Rentiers, ſchlugen den in Folge
Quartal des Jahres 1879 eingetretenen Aufſchwung des Gerauſches aus dem Bette geſprungenen Mann
guslaſſen. Namentlich wird in einem Berichte aus nieder verſetz
Stuttgart gemeldet, daß eine längere Periode nütz rere Hiebe
licher Erfahrung jetzt endlich überwunden ſei, und
daß der Handelsſtand für die Zukunft die beſten
Hoffnungen hege. erholten ſich

(Geutſcher Handelstag.) Der blei und machten

aus dem oberen Stockwerk ſeiner Wohnung zumFenſter hinausgeſtürzt und in Folge eines Schädel brennen. Nach einer der lezzten Nummern der al

Mk. ſich belaufende Geld und entflohen. Da die
Verwundungen keine lebensgefährlichen waren ſo

Frau durch Erſchießen ſelbſt den Tod gegeben. t teuerJn Meiningen iſt am 18. d. Abends der de Hrd e ren die e daß ſie zerſprin
b 9 as „Li er Zukuuft“ in FinſterniDeahna, ein ſchon betagter Mann verniandelt. Nach ſo beharrlichen Mißerfolgen wird b

der Hand wohl keine Ediſon

ach dieſem Falle geſtorben. News wird auch aus Newyork gemeldet daß Ediſon
Verfertigung der Lampen eingeſtellt hat, da er ſich
Zeugen mußte, daß ſich dieſelben, vorläufig wenigſteröhauſen war, wie die dortige

Jm Ganzen ſind etwa 20
don eine nicht unbedenklich ſein ſoll. Die Verwundung

tionen an großen Seen CentralAfeikas und an lichen Jndividuum auf offener Straße geſtochen worden

der Oſt und Weſtküſte deutſcherſeits angelegt wer
den, um endlich in dieſem coloſſalen Eontinent geſchahen mittelſt eines kleinen Dolches oder Stilets in daneſer Cg

der Weiſe, daß das betreffende Jndividuum ſich allein nut wit
5 gehenden Damen nähert und unvermathet mit dem ſpihen

Parlamentariſche Nachrichten. Inſtrumente einen Stich nach der Bruſt führt. In
Bei der Wahl des zweiten Vicepräſtdenten des Regel wird die Verletzung erſt empfunden, wenn da

Reichstags haben, wie die freikonſervative „Poſt“ Se er ehe gen een M ilalteder d Bisher iſt es der Polizei tro aller Bemühungen nich l nhleeibemerkt die anweſenden Mitglieder der Reichs ſelnen des Thäters habhaft zu werden. Mat hat Phreihen un

partei faſt ausnahmslos weiße Zettel abgegeben, im vorliegenden Falle augenſcheinlich weniger mit einen des den 5
Verbrecher als vielmehr mit einem Verrückten zu thun n am Grabe
der möglicher Weiſe wegen verſchmähter Liebe ſich u n 23. F

chchriebene Weiſe am weiblichen Geſch

aft zu werden.

icum neuerlichſt wieder angeſchafft hatte,

reibt, ein Mann aus dem Streichhöl nicht bewähren.
n Wilddieberei vor das Nordhäuſer

wenig Bangen ein, daß er auf dem

Reiſekoſten wahrſcheinlich, in Nord
hauſen verkaufte. Als die Polizei Wind bekam,

ließ ſte den Mann freilich verhaften, er leugnete
gewerblicher Beziehung) wird öfftciöſerſeits aber die That und bei dem Käufer war das Wild
aus verſchiebenen Theilen Deutſchlands conſtatirt. auch nicht mehr zu finden.

derſtedt drangen in der Nacht zum
Diebe durch das Gartenfenſter in die

ten der Frau, die im Bette lag, meh
nahmen das vorhandene, auf 3000

ſetzten und blos eine kleinere Anſchwellung
als Bißfolge zurückließen, ohne da

Nach Verlauf einer halben Stunde verließ de S

die Angefallenen aus ihrer Betäubung
im Dorfe mehrere Leute wach. Man

tologe“ den Saal und das Haus und hatte geſtern
noch eine kleine Anſchwellung und ganz kleine B

aufzuweiſen

m eine genaue IJnſpection des Thatbeſtandes
fand an der Stelle des Verbrechens ein n denn

ne Zimmermannsklammer und ein Stemm rn
n. Dieſe drei Sachen wurden öffentlich aus

zur Entdeckung der Miſſee n

der Nacht zu dem grauenhaften Reſultate führte
chrecklich zugerichtete Leiche d e ten

s durchſchnitten und der u
m Lüner Holze vorfand.

Ein hübſches Reiterſtückchen) wird aus
elches Lieutenant Spielberg vo
Reg. Nr. 13 kürzlich aufgeführt

hat. Zugleich mit der Abfahrt des Schnellzuges der

eits zwei Expeditionen zur mit dem Zuge auſ der nächſten Stakion ein. ſone
Erforſchung des Congobeckens ausgeſandt, welche hen ten ſeinem Escadronchef perſönlich Abſgin

(Ein gefährlicher Weiberfeind.) Seil
der Bevölkerung Straßburg

eine gewiſſe Panik ausge

des gefährlichen Menſchen

des Preußiſchen Hofes hat ſich am 17. d. M. m (Edifons Lampen.) Die „Dresdner Nacht
Vormittags auf dem Grabe ſeiner melden: Alle drei Ediſon ſchen Lampen, die das Pandh t.ſind Lapuſ d anderwei

ß der Gegen

(Gegengift bei Schlangenbiſſen) J
Landgericht geladen worden. Dieſe Ladung flößte jüngſten Sitzung der Geſellſchaft der Aerzte in W

e e ſich Dr. Karl Helmes, um den dort veſam

3 rzten das von ihm erfundeneWege zum Termine ſein unerlaubtes Handwerk Schlangenbiſſe zu ee E

ein Reh ſchoß, das er, zur Beſtrej legenheit eine vollkommen ausge
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Kirchen und Familien Nachrichten
le, den om. Getauft: Adolph Ernſt, S. des Trompeters

wehen Königl. Thür. Huſ.Reg. Nr. 12 Hartig. Beer
inde den ſhhſtgt den 17. Febr. die hinterlaſſene T. des Königl.
nit zu den n egier. und Medicinal-Raths Niemann; den 18. die

Ayfonn erlaſſene Wittwe des Bürgers und Schuhmachermſtrs.
u den 21. der Bürger und Schuhmachermſtr.

Mietze sen.auffallend W n Getauft: Friedrich Guſtav Willy, S. des
Illen mit O gornſteinfeger Werge; Reinhold Louis S. des Hand

welches h. geiſe; Richard Arthur, S. des Tiſchlers Benke;
n Annag, T. des Tiſchlers Sauer; Marie Emma,

aſten Rilt des Handarb. Haaſe; Anna, T. des Müllers und
gericht Ah a nbelters Merkel; Friedrich Wilhelm, S. des Ge
ürchſchullten ne Große Louiſe Marie, eine unehel. T.
Liner Hoſt n

Nee des Werkführers Wirſing; den 19. die jüngſte
tes. des Handelsmanns Uhde; den 20. der einzige S. des
rſtüccher) i ſndarb. Rötſcher; den 21. die jüngſte T. des Kauf
eutenant El ſanns Querfurth; der jüngſte S. des Lohgerbers Ficker;

13 kürzli n e einzige T. des Handarb. Hennig den 23. die einzige
t des Shrel des Handarb. Harniſch.
verſehten in Stadtkirche: Donnerſtag, Abends 7 Uhr
cier ſein Pferd aſſions- Gottesdienſt. Herr Paſtor Heineken.
meter wen ung Zeumarit. Getauft: Anna Klara, T. des Geſchirr
Schritt und i hters Fiedler; Emma Anng Martha, T. des Ziegel
den, welhe mnſtrs Schulze gen. Rietzſch. Getrauet: der Sattler
igeſehen hat ücardt mit der verwitt. Militär Invalid Liebrecht geb. F
Station en ohle. Beerdigt: den 18. Febr. der Handarbeiter

Sonnabend den 28. Zebruar cr., von Vormikkags

Partie neue Conto Bücher u. dergl. mehr meiſtbietend

rauet: der Fabrikarb. Wiedeman hier und Frau
M geb. Schmidt. Beerdigt: den 17. Febr. die

eine Partie Schippen, Senfen,

Merſeburg, den 20. Februar 1880.
Die gerichtliche Konkursverwaltung.

Mobiliar u. Saktlerwagren-Kuckion
in Merſeburg,

Ahr an, ſollen im hieſigen Rathskellerſagle ver
ſchiedene Möbel, gute Federbetten, 1 Parthie neue
Reiſetaſchen, Koffer, Schulränzel, Mappen c 1

gegen Baarzalung verſteigert werden.

Zu dieſer Auction werden noch Ge
genſtände mit angenommen.

Merſeburg, den 23. Februar 1880.
A. Rindfleiſch, Kr.Auct.Comm.

Holz Auction.
Donnerskag d. 26. Tebruar, von UAachm. 2 Ahr ab,
ſollen in Steckners Berge

ca. 50 Haufen Hartholzabraum,

geeignet,
meiſtbietend gegen baare Zahlung verkauft werden.

Das Holz lagert zur bequemen Abfuhr vberhalb des
Gutes am Wege.

Mein in Kötzſchau gelegenes, 10 Min
von der Bahn entferntes Grundſtück,

12 ellerne Schäfte, für Holzpantoffelmacher

S

Schwäche.

pecialarzt Dr. Kirchhoffer in Straßburg, Elſaß,
heilt nächtl. Bettnäſſen, Periodeſtörungen, Pollut.

Gummiſchuhe und Regenmäntel
werden ſchnell und dauerhaft reparirt von

G. Fliege, Vorwerk 9.

Für Hlei
m ſtets auf Lager bei

schbeschauer
ſind die geſetzlich vorgeſchriebenen Formulare zu Unter

h. Rößner, gr. Ritterſtr. 28.

Huſten Hals Zruſt und Lungenleiden

Aecht rheiniſcher

Trauben Hruſthonig
von der höchſten MedizinalBehörde geprüft und zum
freien Verkaufe geſtattet. Für Kinder wie Erwachſene
das angenehmſte, mildeſte und wirk-
ſamſte Hausmittel. Allein ächt mit
nebigem Fabrikſtempel des gerichtlich
anerkannten Erfinders und älleinigen
Fabrikanten, zu beziehen in Merſe
burg bei Herrn Heinr. Schultze jr,
Entenplan Nr. 4; ferner in
Schafſtädt bei Herrn C. Apelt; in
bei Herrn Helmbold Co.

5

Klageformulare,
Formulare zu Anträgen auf Zahlungsbefehle, ſowie
Executionsantrags-, Vollmachts- und alle andere von
der neuen Gerichtsordnung vorgeſchriebenen gangbaren
Formulare hält ſtets vorräthig

jederAnnoncen
J für den Courier und die Saalezeitung in Halle,

die Magdeburgiſche Zeitung, das Leipziger Tage
J blatt, die Kreisblätter in Naumburg, Weißenfels,

Th. Rößner, Buchdruckerei, gr. Ritterſtr. 28

uchef perſ eubel; den 21. der jüngſte S. des Handarb. Hübner; gn 23 der jüngſte S. des Handarbeiters Pieritz. maſſtven Gebäuden, nebſt den dazu gehörigen, in
Weiberfein Donnerstag den 26. Febr., Nachmittags 4 Uhr, ſehr gutem Zuſtande befindlichen Feldern, bin ich
völkerung Steſtaſtengottesdienſt.

e gewiſe datſe Alenburg. Getauft: die T. des Diätar Gieſecke;
en letzten n nr S des Metalldrehers Pommer. Beerdigt: die

mit ſchön eingerichteter Schlachteret und ſehr guten

geſonnen, veränderungshalber ſofort zu verkaufen und
können reelle Selbſtkäufer mit mir jederzeit in Unter

I Querfurt, ſowie für alle anderen exiſtirenden
Zeitungen Fachzeitſchriften ec. befördern zum

e e äßigen Selbſtkoſtenpreiſe (ohne Neben
oſten

Haasenstein C Voglex,
und 11 Ut e des Eiſendrehers Weichelt; die T. des Handarbeiters
bisher nbeimnckardt die hinterlaſſene Wittwe des Kaufmanns Steinert.

Straße geſtoht Donnerstag 5 Uhr Faſtengottesdienſt.
lehungen vor Statt beſonderer Meldung. Sonntag früh 4
ſoll. Ne Virhr entſchlief nach langen Leiden mein lleber Mann,

i Dolches e r Schuhmachermeiſter Carl Gketze, im 70. Lebensjahre
e Jndibiduun ſeſe Trauernachricht widmen allen Freunden und Be
avermuthetmiinnten mit der Bitte um ſtille Theilnahme

der Bruſt füſt die Hinterbliebenen.
ſt empfunden Dentäter langte 7aller denn Für die zahlreichen und liebevollen Beweiſe der Theil
en nahme beim Begräbniß unſeres theuren Gatten und
nnd wehen er beſonders den Herren Geiſtlichen für die troſt

inem Verrltn r e am Grabe, unſern wärmſten Dank.
ſchnaer d VWerſeburg, den 23. Februar 1880o

e Familie Dietze.Ubrigeng nen Vermiethüng. Der unter dem alten Rathhauſe be
geſähhn, rechter Hand des Eingangs zum jetzigen Rathe

ten Nu
n gemeldet

reſtellt ſah d

n ne Der Magiſtrat.
n Permiethung. Die unter dem Hinterhofe des alten

glangett d anſes beſindlichen beiden Keller Nr. 2 mit einem
haſt de n ntange nach der Oelgrube zu, welche gegenwärtig der

nd ermeiſter Wächter in Benutzung hat, ſollen vom
Mittel ril er ab öffentlich vermiethet werden.

a der desfallſigen Gebote haben wir Ter
auun

i unerskag den 26. Febr. er., Norm. 11 Ahr,
n Sommunalbüreau anberaumt und erſuchen Mieth

e ſich in dieſem Termine pünktlich einzufinden.
raſch n Bedingungen der Vermiethung werden im Ter

Heine ne bekannt gemacht.

ger Bulle (graubunt) bei mir zum

handlung treten.
F. Klötzer, Viehhändler.

Jn hieſiger Unteraltenbürg iſt ein
in gutem baulichen Zuſtande befind
liches Haus mit hübſchem Hofraum
für 1600 Thlr. zu verkaufen.

Zu erfragen in der Exped. d. Bl.
Von hente ab ſteht ein
Transport ſchöner hochtra
gender und nuenmilchender
Kalben und Kühe, ſowie ein

echt importirter holländer ſprungfähi-

Verkauf. J. Nürnberger,
Viehhändler.

Zwei gute ſtarke Arbeitspferde
ſtehen zum Verkauf in

Merſeburg, Weinberg 7.
wird ein Contra-Baß in gutem Zu
ſtande billigſt bei

Böhmelt, Wagnerſtr. Nr. 2.

Sand Ur. 7
e eiſt das vislang von Herrn Dr. phil. Friedel bewohnte

herrſchaftliche Logis, beſtehend aus 5 Stuben und allem
Zubehör zu vermiethen und ſofort oder ſpäter zu beziehen.
Weitere Auskunft wird vom Beſitzer des Hauſes gern
ertheilt.

Zwei herrſchaſtliche Etagen, jede aus 6 Zimmern,
Kammern und Zubehör beſtehend, ſind zuſammen oder
getheilt mit Pferdeſtall und Remiſe zum 1. Juli zu ver
miethen. Näheres Unteraltenburg 56, parterre.
Eine freundliche Erkerſtube mit oder 3 Kammern
iſt an einzelne Leute zu vermiethen

Clobigkauer Straße 9.
Gres u cent

Verkauft

len n Merſeburg, den 17. Februar 1880.

n Der Magiſtrat.en ekanntmachung. Der Fleiſcher Guſtav Fröhlich
Khſichtigt auf dem Grundſtücke des Tiſchlers Koſel

Der Magiſtrat.

wird ein möblirtes Logis, Stube mit heller Kammer,
zum 1. April. Gefl. Offerten bittet man in der Exped.
d. Bl. niederzulegen.

Zum kommenden Jah
Marktes ein Zimmer (parterre oder
kaufslokal für ein Wäſche und Weißwaaren Geſchäft ge
ſucht. Offerten unter W. R. nimmt die Exped. d. Bl.
entgegen.
ch übernehme das Räumen der Möbel be Umzügen
und verſichere gute und ſchnelle Beförderung.

Duhſing, Tiſchler, Neumarkt 67.
Auch ſteht daſelbſt ein kleiner Handmöbelwagen billig

rmarkt wird in der Nähe des

Uebernahme kann ſofort erfolgen. Annoncen Expedition

Magdeburg Halle a/S. c.
Zeitungsverzeichniſſe, Koſtenvoranſchläge gratis.

Rabatt!

Hygrometer, Mygroscope oder
vegetabiliſchen

Wetteruhren,
ich jetzt in verbeſſerter Form

her das Wetter genan an.
pfehlungen.
verſehene Uhren. Beſchreibung liegt bei.
erbitte 50 Pfg. extra

Schmalhof, Poſt Vilshofen, Niederbayern.
A. Fürst.

Meine intereſſanten, allgemein beliebt gewordenen

erfunden von einem Gärtner und einem Optiker, fertige
zu herabgeſetzten

Preiſen, und zwar die großen in elegantem Ge
häuſe mit Glasdeckel, für 2 Mark (früher 3 Mk.
die kleinen, in Form einer reizenden Miniatur
Schwarzwälderuhr, für 19 Mark (früher 2 Mk,)
Dieſe Erodium-Hygrometer künden 24 Stunden vor

Viele Atteſte und Em-
Verſende nur richtige, mit kräftigen Grannen

Für Frankatur

„Neue Muſik Zeitung.
Erſcheint Ende jeden Monats.

muſikaliſchem Gebiete c. 2c.

Jahres gratis.

von nur 2 Mark eröffnet.

franco liefert.
Der VorzugsAbonnementspreis

März 1880.

Preis pro Jahr 3 Mark.
Bringt: Biographien berühmter Componiſten, muſi

kaliſche Skizzen, Beſprechungen neuer Erſcheinungen auf

Jeder Abonnent erhält 7 Muſikſtücke à 1 Mark
(alſo für 7 Mark muſikaliſches Material) im Laufe des

Um jedem Clavierſpieler Gelegenheit zu
geben, auf dieſe Zeitung zu abonniren, iſt für das ganze
Jahr 1880 ein Vorzugs Abonnement zum Ausnahmspreiſe

Der Betrag muß direct an
die Muſikalien Handlung von H. Alexander, Pr.
Stargardt, geſandt werden, die die ſeit 1. Januar 1880
erſchienenen Nummern, ſowie die weiter erſcheinenden

erliſcht am 31.

WerJohannisſtraße Nr. 17.

Klagen, Anträge auf Zahlungsbeſehle ec., über
haupt alle Eingaben an die Amts e. Gerichte werden

er 1. Etage) als Ver billig und was die Hauptſache iſt, richtig angefertigt
bei

Feuerwehr Uebung
Donnerstag den 16. d. M., Arends 8 Uhr.

zum Verkauft. helmsHalle hier.
Verſammlungsort im kleinen Saale der Kaiſer Wil

Der Löschdirector,



e S Hie nun cewadJahrmarkts-Montag, Dienstag und Mittwoch
t W. tigtden 1., 2. und 3. März, von Vormittags 9 Ahr ab c

ollen eine Partie Herren Damen und Kinderſachen, die nicht ſtreng nach d 3

neueſten Schnitte ſind, im hieſigen eedlen nöffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung verſteigert werden und werden Kaufluſtige hiermit ergebenſt

geladen. Zum Verkauf kommen gangFür Damen und Conſirmandinnen: Jaquelts in Rips, Tuch, Heide, Hammet und wolle

Htoſfen, Amhänge, Jichus, Talmas, Regenmäntel c. en n
r Herren: Aeberzieher, Tuchröcke, Htoffröcke, Jaquetts, Hoſen und Weſten, ſowie Co ſeh aſt

manden- und Knaben Anzüge. enCachemir, Laſting, Nipſe, Alpaeea ſchwarz Spindler's Farbe e
und couleurt, vorzüglich in Qualität und Farbe empfiehlt Annahme bei A. Wie

s UnderMarkt 32. Roherk Purkhardt, Markt 32 ne
Für Conſirmanden große Auswahl in Jaquets, Pa Dienſtag den e eine e e ſt

letots und Jacken verkauft billigſt
erk Wurkhardt. Markt 32. Verſammlung des kirchlichen Vere

Dienſtag den 24.

Tagesordnung Drei Fragen des Fragetg ſten Raton
2 chronicale Berichte Ueber das Kreuz. Berichte Othogrophie

Lebens anderer Gemeinden h Anna e
h hinn, d
len WerkeFebruar, Abends 8 Uhr, im Hof n Wilft

waren zurue

der Vorſtadt Neumarkt
garten.

Tagesordnung: 1) Vortrag des Herrn Pre
Zur sauberen und billigsten Herstellung aller vorkommenden Reinhorſt über die Armenpflege der apoſtoliſchen n nun dieſer

3 2) Verſchiedenes. hulhrng ind hin, trat ſchoBuchdruckarbeiten Tr.für Geschäſts- und Verwaltungsbäreaus halt sich der Unterzeichnete angelegentlichet empfohlen. Vorlänſige Anzeige n he allgen
Specialitaten in Empfehlungs-. Adress-, Visiten- und Einladungskarten liegen Freita de 27 d M Weſor Dt. 9

8 in reichhaltigen Mustern zur Ansicht bereit und versichere bei schnellster und elegantester J rei g n d m der A
9 Ausführung solide Preise. Auf briefliche Bestellung franco Zusendung. Gaſſvorſtellung von erſten Schau e war dies

Geschmackvoll arrangirte Briefköpfe, sowie Couverts aus dauerhaftem Hanfpapier Mitgliedern des i chwohl en
mit Firma liefere in verschiedenen Grössen billigst. a khhen SprachfArbeiten in Buntdruck werden mit äusserster Sorgfalt ausgeführt. Leipziger Stadt Theaters W d

Auf Wunsch übernehme den Entwurf und die Abfassung von Formularen gegen D en Hftoriſchgeringe Vergütigung. Achtungsvoll Der amenkrieg, h das
Th. RoöSSsMGev, Luſtſpiel v. Seribe8 r 7 in alser. Ritlerstrasee 28. Näheres die Annoncen und

h e d S 5 nd de r e S e9 S Franz's Restauratio he 7 Heute Dienſtag Schlachtefeſt, früh 9 Uhr Well enberC C er Abends Brat- und friſche Wurſt. h anz Ein anſtändiges gewandtes Stubenmädchen mitzum Weſten der hieſtgen Feuerwehr Zeugniſſen ſucht Stellung. Näheres zu erfragen i r her a
e Sonntag den 29. d. M Abends S Uhr Exped. d. Bl. m wid, ain der Kaiser Wilhelms- a IIe- Geſuch wird mit guten Atteſten zum rinveranſtaltet von der freiwilligen und ſtädtiſchen Feuerwehr r freie un Dreher s nie es n än det

Freunde der Feuerwehrſache werden dazu ganz ergebenſt eingeladen. Entrée nach Belieben. Einige in Carkongg enarbeit geübte dende e 6

Programm in nächſter Nummer. Das Comité. oder Mädchen finden ne m e W n e

e N durchetetStroh e E. Genthe Oelgrube Nr. 10 nebringt ſein reichhaltiges Lager in dauerhaft gearbeiteten 10 Mark Belohnung be d
un Waſchen und Moderniſiren werden Damen Mädchen und Kinderſtiefeln ſowie noch ver demjenigen, der mir nachweiſt, wer mir voneh thahnt
baldigſt erbeten. A Kreft ſchiedene andere Schuhwaaren in empfehlende Erinnerung meine Schubkarre aus Pappelholz mit neuen Radpfa in wel

e Als ganz vorzüglich empfehle eine große Partie Zeug an jeder Seitenbacke die Pfanne mit einem neuen r ind
Markt 25, I. Etage. ſtiefeln für Conſirmandinnen ſehr billig. bande befeſtigt, geſtohlen hat. l ütnEin junges Mädchen als Lernende kann noch Herren und Knabenſtiefeln und Stiefeletten, ſo Nagel, Schachtn n

placirt werden. wie für Confirmanden große Auswahl und dauerhaft 7 u mitV ähe o gearbeitet. Durtzſchnittemarttoreiſe hen Ahe 7 F 5 vom 15. bis mit 21. Februar 18890.. Malzum Waſchen und Modernſſtren bitte e ugeben Verſchiedene Zeitſchriften Wei 100Kil i an d
Proben e Anſicht beren zugeben. hat zu verkaufen A. Benee en e I 50 San w a in

b c unJuſtin. E a Gerſte do. 18 16 Kalbfleiſch d. nS J ſt n, ntenplan 1 Hafer do. 15 8 Butter do. Mon ch8 s o I II 67 0eln Erbſen, do. 22 Eier, pro Schock n n S lo I S Linſen do. 32 Vier, pro Liter h ülhtDie auf Mittwoch den 25. Februar a. c. angeſetzte Bohnen do. 20 Branntwein do t 9 i i
werden gewaſchen, gefärbt und moderniſirt bei So Kartoſſelnor 1ogl. 6 Sen, pro 100 h in

Pernhard Prechtel Hutmachermſt findet erſt Werner ne r o e 1 Kent h ch 5 utmachermſtr. 9 eule) pro Kilo 8 t dReoßmarlt r 7 eder Donnerstag den 26. Jebruar Bauchſleiſch do. 78 i d
rken ah, id5 6 Pfennige ſr dae en nen Funkenburg in der Woche n t hie mir e e n

Sag Votierobrit. ſtatt. Der Vorſtand. pro Stück 18 Mark bis 15 Mark WirHierzu eine Beilage. b hin bWo M



Beilage zu Nr. 32 des Merſevurger Correſpondenten vom 24. Februar 1880.
Die deutſche Rechtſchreibung. Paar. Jn Beziehung auf die Schreibung von

Der Kampf um die deutſche Rechtſchreibung hatſ t ei den zahlreichen Verben auf ieren und deren
ſeit dem Erwachen der wiſſenſchaftlichen Erforſchung e deitungen ſoll dieſe Dehnung ſtrenge durchge
der deutſchen Sprache ſeinen Anfang genommen. führt werden, z. B. regieren, probieren, ſtudieren,
Zwei Hauptrichtungen ſtanden ſich ſchroff gegenüber, hantieren, Hantierung c. Außerdem ſind noch fol
die eine iſt die hiſtoriſche Richtung, welche aus gende Beſtimmungen hervorzuheben: Es wird ge
ſchließlich die Ablelkung der Worte in Betracht ſchrieben Tod, tödlich todkrank, todmüde, Tod
ſehen und die Rechtſchreibung ein für alle Mal ſünde; wogegen das Eigenſchaftswort tot geſchrie
feſtſtellen will, wie es z. B. in Frankreich und den wird, davon abgeleitet: Der Tote, töten, Tot
England geſchehen iſt, wo die Orthographie mit der ſchlag Totengräber. Ph iſt bei deutſchen Wörtern
Ausſprache ſehr ſellen in Uebereinſtimmung ſteht. ſanberechtigt, als Adolf, Rudolf; nur Ephen ſoll
Die andere Richtung iſt die phonetiſche, welche alle bleiben. In Beziehung auf die ſchwerſte Frage
Unnühen Zeichen über Bord werfen will und die von allen, die ſeLaute, ſchreibt das Regelbuch vor,
Ausſprache als ausſchließlich maßgebend anſteht. die alte GottſchedAdelung'ſche Regel feſt zu halten.
Beide Richtungen ſind entſchieden Extreme, vie Danach ſoll ſam Anfang, und s am Schluß der
nothwendiger Weiſe unſere geſammte Rechtſchreibung Silben geſchrieben werden. Nach Vocalen mit
z S wurden. Di Be kurzem und geſchärftem Ton ſoll man bei geſchloſe n e ſenen Silben ß, bei offenen Silben ſſ ſchreiben.

von glaubwürdigen Augenzeugen mitgetheilter Fall,
in welchem halbwüchſtge und noch ganz junge
Kaninchen von dem S jährigen gutgenährten Pferde
eines hieſigen Kaufmanns mit Vorliebe verſpeiſt
wurden. Man kam erſt hinter dieſe eigenthüm
liche Geſchmacksrichtung des Thieres, als man
ſich das Verſchwinden der im Stalle gehaltenen
Kaninchen nicht mehr zu erklären wußte und
machte nunmehr auch die Beobachtung, daß das
Pferd mit der Schnauze Hafer und Heu unter
ſeine Krippe warf, um die Kaninchen in bequemſte
Nähe heranzulocken.

Aus den Kreiſen Guerfurt und Merſeburg.
S Welche Mittel zuweilen die Polizei anwenden

müß, um ſtörrige Perſonen ihren Wünſchen ge
neigt zu machen, davon erzählt das Schk. Wochbl.

bwWoch

ſtreng h

ü eht die Richtung, d ein Pröbchen: Der Arbeiter O. von Wehlitzlen ſo ehe ne es e h r Nach langen Vocalen wird am Schluß ebenfalls mußte vor einigen Tagen Nachts wegen ruheſtö
ſenige, welche den herrſchenden Gebrauch aufrecht ß angewandt, wie in der Mitte, wenn die Stamm renden Lärmens c. inhaftirt werden. O., ein
halten und nur allmälige Umgeſtaltungen ein- ſilbe dieſes Lautzeichen hat, alſo reißen, wiſſen, geiſtig etwas beſchränkter Menſch, aber ein beſonPam führen will. Dieſe Richtung entbehrt aber jeder ſießen, Gruß, Hag. Doch im Auslaut der En derer Liebhaber „geiſtig anregender“ Getranke,
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der Rechtſchreibung,

den, als durchaus unrichtig nachgewieſen ſind und
den tiefern Forſchungen nicht entſprechen. Außer

dem aber hat ſich in Folge der Zerſplitterung der
deutſchen Nation eine ſolche Mannigfaltigkeit in
der Orthographie Bahn gebrochen, daß man heute
nicht einmal mehr von einem allgemeinen Uſus
ſprechen kann denn ganz abgeſehen von den wiſſen
ſchaftlichen Werken, herrſcht ſelbſt in der Tages
preſſe eine Willkür, die meiſtens lediglich auf die
Correctoren zurückgeführt werden muß

Um nun dieſem Uebelſtande, dieſer vollſtändigen
Verwilderung in der Rechtſchreibung entgegenzu
treten, trat ſchon unter dem Cultusminiſter Dr.
Falk eine Commiſſton zuſammen um Grundſätze
über eine allgemeine Rechtſchreibung feſtzuſeten.
Profeſſor Dr. Rudolf v. Raumer in Erlangen
wurde mit der Abfaſſung eines Regelbuchs betraut,
und es war dies ein glücklicher Griff, weil Rau

mer, obwohl ein hervorragender Repräſentant der
deutſchen Sprachforſchung, doch in Beziehung auf
die Herſtellung der Rechtſchreibung keineswegs der
ſchroffen hiſtoriſchen Richtung huldigte, ſondern als
Grundprinzip das ſeit Jahrhunderten in der deutſchen
Sprache ſich mehr und mehr Geltung ſchaffende phone
tiſche Prinzip als maßgebend anerkannte, ohne indeſſen
daſſelbe in extremer Weiſe anzuwenden.

Es wurde demnach in dem neuen Regelbuch,
welches nun in allen Schulen in Preußen, Bayern,

Württemberg, Sachſen und den meiſten kleinen
Staaten eingeführt iſt, ein mittlerer Weg einge
halten, welcher allerdings die Theoretiker nicht be
ftiedigen wird, aber doch immerhin als ein Fort
ſchritt anerkannt werden muß. Zunächſt hält das
Regelbuch an der ſo tief in der deutſchen Sprache
eingebürgerten Großſchreibung der Hauptworte feſt,
während es die Kleinſchreibung bei allen andern
Wörtern vorſchreibt.

Die durchgreifendſte Aenderung tri
angefeindete ſogenannte Dehnungsh. Es wird
daſſelbe verbannt in allen Wörtern deutſchen Ur
ſprungs, in welchen es in der Verbindung mit t

im In und Auslaute erſcheint. Man ſchreibt
alſo nicht nur Glut, Flut, Blüte, ſondern auch
Mut, Armut, Heimat, Zierat, Not, Rat, rot,
Wert, Miete, Atem, Wirt, Türe, Auch bei einem

Doppelvocal fällt das h fort, alſo Tier, Teil,
Urteil Vorteil, verteidigen, Teer, teuer, Tau. Die
Endſtlben tum und tm werden ebenfalls ohne h
Eſchrieben, wie Altertum, Beſitztum, Ungetüm.
Dagegen bleibt in allen andern Fällen das h, weil
man den Stammvocalen die Län
h bleibt alſo Thal, Thor, Thräne thun auch

welche am Anfang dieſes
Jahrhunderts von den Grammatikern ſixirt wur

ſchreiben gekragen, obwohl man früher allgemein
getragen ſchrieb, ebenſo ſtoßen, während man
früher ſtoßen ſchrieb. Dieſe Neuerung, welche
unſerein Sprachgefühl widerſpricht, und lediglich
der Etymologie zu Liebe umgeändert iſt, dürfte ſich
daher auch ſchwerlich ſo leicht einbürgern.

doch die Extreme im Allgemeinen vermieden, und

Localnachrichten.
Merſeburg, den 24, Februar 1880.

t. Die vom Kaufmänniſchen Verein veranſtal
teten Vorträge des Hrn. Prof. Haſert, „der
innere und äußere Bau der Jnſecten“ und „das
Leben im Waſſertropfen“, welche am Donnerstag
den 19. und Freitag den 20. d. im Saale des
Tivoli ſtattfanden, erfreuten ſich eines ſehr leb
haften Beſuches. Nachdem die Beleuchtung des
Saales abgeſtellt war, ließ der Vortragende mit
Hülfe des HydroOxhgenGasMifroskopes die
Bilder ſeiner Präparate theils in 4000 facher, theils
in 2000 facher Vergrößerung auf der Leinwand
erſcheinen, und entwickelte vor den ſtaunenden

Augen der Zuſchauer Bilder des kleinen und kleinſten
fft das viel Naturlebens, welches in dieſer Weiſe ſonſt wohl

nur von dem Forſcher belauſcht wird. Die Vor
führung von lebenden Waſſerthieren und Kryſtall
bildungen bildeten den jedesmaligen Schluß der
Vortrage und jedenfalls den intereſſanteſten Theil
des Programmsé. Die Darſtellungen fanden allge
meinen Beifall, dagegen wurde vielfach gerügt,
daß der Vortragende, welcher in der Mitte des
Saales das Mikroskop bediente, nach den Bildern
hin ſprach, und ſo leider häufig unverſtändlich
blieb. In dieſer Hinſicht ſind dieſenigen Zuhörer,
denen Prof. Haſert den Rücken zukehrte, beſonders
im Nachtheil geweſen. Auch mag ein Katarrh

alſo Gleichnis, Kenntnis, Jltis, Atlas. Auch ſoll
die ConſonantenVerdoppelung fortfallen in: Ge
ſpinſt, Gewinſt, ſamt, ſämtiich, ſowie bei Samt,
Zimt, Taft, Grumt. Mit der Schreibung der
Fremdwörter ſoll es im Allgemeinen wie bisher ge
halten werden, alſo Theologie, Philoſophie, Theater c.
Sehr bedenklich ſind die Regeln über die Silben
brechung. Zuſammengeſetzte Wörter ſollen nach
dem Regelbuch bei der Silbenbrechung in ihre Be
ſtandtheile zerlegt werden, auch wenn dieſe Theilung
der Ausſprache nicht gemäß iſt. Man ſoll alſo

Obwohl dieſe neue Rechtſchreibung tiefeingreifende
Veränderungen der bisher üblichen enthält, ſo ſind

dadurch die Möglichkeit gegeben, daß die neue
Schreibart allmälig ſtch Eingang verſchafft. (Kl. J.)

ſpeciell des edlen Branteweins, konnte am andern
Morgen aus dem „Hotel Schlegel“, wo es ihm

beſonders gut gefallen haben mochte, nicht anders
wieder entfernt werden, bis ihm der, ſeine Vor
liebe für den „echten Nordhäuſer“ kennende Beſitzer
deſſelben ein mit dieſer Flüſſtgkeit gefülltes Pfund
Fläſchchen“ vorhielt und ihn ſo etwa wie man
einen O. unter Vorhaltung eines Bundes
Heu dahin bringt, wo man ihn hin haben möchte
S aus dem Kittchen und zum Städtchen hinaus
bugſtrte.

Zur Pflege der Volksgeſundheit.
Ein erfreuliches Zeichen des Fortſchritts der

öffentlichen Geſundheitspflege iſt die Errichtung
chemiſcher Controlſtationen in den größeren deutſchen

Städten. Es iſt ſehr zu wünſchen, daß das
Publikum von den Erfahrungen dieſer Stationen
regelmäßige Kunde erhält und daraus Nutzen zieht.
Das kaiſerl. Geſundheitsamt theilt aus dem 1879 er
Jahresbericht des ſtädtiſchen Chemikers in Crefeld,
Dr. J. Königs, über die Thätigkeit der dort be
ſtehenden Controlſtation mit, daß im Laufe des
Jahres 1879 in Crefeld 1481 Unterſuchungen
ausgeführt wurden, von welchen 438 durch Private
und 1043 durch die Behörden veranlaßt wurden.
368 dieſer Unterſuchungen hatten Lebensmittel und
Genußmittel zum Gegenſtand und wurden bei den
ſelben 134 oder 13 pCt. Fälſchungen ermittelt.
Dieſer Prozentſatz iſt weſentlich geringer als der im
Vorjahr beobachtete, was wohl mit Recht der ſorg
fältigen Controle zuzuſchreiben iſt. Von 28 unter
ſuchten Trinkwaſſern waren 15 zu beanſtanden.
In dem Untergrund der Straßen fanden ſich feſter
und flüſſtger Kohlenwaſſerſtoff, darunter Naphtalin,
auch wurde an vielen Stellen Leuchtgas als Bei
mengung der Bodenluft aufgefunden

Jüdiſches Handwerkerleben
zur Zeit Jeſu.



r nicht im Geiſte des Judenthums, (Ein ſeltener Mann.) Jür die Theilnehmer
8

Franz Delitzſch.“ Dieſelbe ſtützt ſich auf die älteſten Wucher wa an der letzten erfolgreichen Nordpol- Expedition der Vega
Quellen auf die Bibel, den Geſchichtsſchreiber denn der Talmud ſtellt den Ausleiher um Zinſen oS iJoſephus (Zeitgenoſſe Jeſu), den Talmud und den mit dem Hazardſpieler auf gleiche Linie und er Brrr e e e
Midraſchim (eine Sammlung von alten Commen klärt beide als laſterhafte Menſchen für unzuläſſig Gold die übrigen in Silber erleben werden. en

taren zum alten Teſtamente). Es ſei in Folgendem zu gerichtlicher Zeugenausſage. Um ſo höher ehrte die Letzteren wird die königliche Krone angebracht und
geſtattet, wenigſtens Einiges aus der hochintereſſanten das alte Judenthum Arbeit und Handwerk. „Lebe h re er ne rut lereien (Glau,
Arbeit des Leipziger Gelehrten wiederzugeben. die Arbeit“, war ein Wahlſpruch des Lehrers en goldenen M ehailen fehlt die grere ded de en

Es iſt eine ziemlich verbreitete und erklärliche Schemaja, welcher kurz vor Jeſu Geburt geſtorben da dieſe für Rordenſtjöld und deſſen erſten Offieierez t beA daß ſich die Jud je üglich ſein mag. Groß iſt die Arbeit ſagt ein Anderer, ſimmt ſind. Zur Erllärung dieſes eigenthümlichen Um

nſicht, daß ſich die Juden von jeher vorzüglich r tr ugue M G die Arb ſtandes muß hier mitgetheilt werden, daß Nordenſtſtzum Handelsgeſchäfte geeignet haben. Dies iſt denn ſie ehrt ihren Meiſter roß iſt die Arbeit, s ihm nach der Rückkehr von ſeiner erſten See
Aber micht der Fall. Bodenkultur und Handwerk ſagt wieder ein Anderer Denn ſte erwärmt ihren her Rordſtern Orden vön König Karl n berltehen
Paten die Haupibeſchäftigungen des ſüdiſchen Volkes Meiſter Die moſaiſche Geſetzbeſtimmung welche wurde unter Weigerung der Annahme deſſelben attnAuſls ichen Selbſt ſtändigkei den Diebſtahl eines Schafes mit vierfach zu leiſten hatte keinen Orden oder ähnliche äußere Aus ichnun ſtbis zur Auflöſung ſeiner ſtaatlichen Selbſtſtändigkeit. gen tErſt in Folge ſeiner Zerſtreuung und der einzwän dem Erſat, den. Diebſtahl en Ochſen dagegen n ſie ein i Sang u d nun n n
genden Beſchränkung ſeines Arbeitsdranges iſt es un le e re n einige Zeit nach ereheene n ſit
An Schacher und Kaufmannsvolk geworden und eeinträchtigun e e e ſtzsid den König üm die Erlaubniß bat ihn a ſin:in d en der n Phönicier hein Das Beeinträchtigung des Eigenthümers in ſeiner Arbeit ſeiner dar e Eisbärenfell e Sſſcen r

kleine nur etwa 33 Meilen lange und 20 Meilen tn Anſchlag gebracht wird a ne a cent h o en et wo en
breite Land der Juden war damals durch menſch Wergmannsſloos wie Nordenſtjöld.“ Troßzdem aber hat dieſer en hin
liche Arbeit in ein irdiſches Paradies oerwanbelt gennſt du des Vergmanns Leben Weigerung beſtanden und iſt ihm auch nie wieder an
worden. Seine gegenwarti Geſtalt iſt di es Bergmanns Leben Auszeichnung ähnlicher Art angeboten worden. ſir dengegenwärtige eſtalt iſt nur die Kennſt du des Bergmanns Loos wiß ein ſeltener Mann! den „M
Schlacke der ehemaligen Es war bis in die Nähe Ach arm und traurig iſt es (Hohes Alter) In der Nähe v under Berggipfel teraſſenformig bebaut und bepflanzt. Schon auf der Mutter Schoß eine 130 Jahre alte Dame, die ſeiner e a lebt oſboten,
Auch ſelſiger Boden war durch aufgeſchichtete un ſteht in ſrüy ſter Aindheit Hütte am jetzigen Stadtplatz b eFruchterde tragbar gemacht. Das moſaiſche Geſetz en e et en voren, als a Vertiget e n an n n
förderte und ſicherte den Landbau durch weiſe Be Ums täglich liebe Btot. Ketzer zu Hunderten verbrannte. Die alte Dame m e gweckentſt

ſtimmungen. Es begünſtigte auch den Wein Kaum tritt er in das Leben e e er eUnd Oelbau Das Hohelied geigt uns die Garten Erkennt er ſchon, wies ſchwer. Grete er a rcernn wachſen
kunſt Ein Kämpfen iſt's gein Ri internationalen Fiſchereiausſtellung in Berlin hat an hunſt auf ihrer höchſten Stufe. Man gewann Gr vehen en ingen, ſämmtliche Regierungen, welche ſich durch Colleetib Aus in aſen Jah
e en a e n zu Tage liegen Ihn treibt's hinab zum Schachte, e e a Ausſtellung vetheiligen ſuchen
dem Geſtein, ſondern wahr einlich auch durch e furchter micht den Tod. as Erſuchen gerichtet, ihrerſeits mehrere Mitglieder für und ſtark d
Grubenbau. Schon in der vorexiliſchen Königszeit Er trotzet den Gefahren den der de erſ n eng a e ne
waren die mannigfaltigſten Gewerbe zu Lbens Ums täglich liebe Brot. vereinigen haben. Pern de a e un e en Ida die
berufen ausgebildet. Schmied und Schloſſer, Und doch iſt er zufrieden bekannten Naturforſcher Profeſſor v. Liebald in Min n t Wehr
o und Maurer hatten beſondere Ramen, n ver i h m an re en r ver Der Beitrag, den u e Particula

alker und Topfer hatten beſondere Quartiere d t e gen der Ausſtellung zur Vakanng ſtellen n n tEr tauſchet nicht mit Euch. wird eben ſo inſtructiv wie vollſtändi in. e mSelbſt das Bartſcheeren war ſchon eine Profeſſton Für Recht und Wahrheit ſlammet namhaften Fiſchereiſtädte in en begt in d
geworden. Bei Entſtehung des Chriſtenthumes Im Buſen ihm ein Licht; daran. Alle Arten von Fiſchen werden vertreken in den teſtl
waren die Gewerbe ſo entwickelt und geſchätzt Denn Lug und Trug, ſie kennt man und die Centralſtelle in Bergen, woſelbſt die aus den ter Partien
daß manche Ortſchaften wegen cines dort mit Ge Jm tiefen Schachte nicht. Fiſcherorten geſchickten Ausſtellungsgegenſtände geſammelt hneularſſten
ſchie und Oltk betriebenen Inbuſtriegweigee de Hier oben Neid und Vosheit werden, hofft, daß die Ausſtellung für den Fiſchhandeß m Präſdiühmt triezweiges be Une u d dende zwiſchen Norwegen und Deutſchland von gang herber n Pſd
rn e d e n e e e Der Selaventette raſſeln; er en m wird da die dortigen giſhe an wlterheit ie Ortſchaften efar Chananja un Tief unten iſt er frei. ur ohlgeſchmack und Wohlfeilheit auszeichgen wel im in
Sichin wegen ihrer ThongeſchirrFabrikation, wenn Tief unten bindit b Herzen ehe nd en t en ine e enſie nicht ſogar danach benannt wurden, wie Mag Ein treues Bruderband. tand Geräthſwaſten, ſo wie garkäla der Fuber e Be Tief unten wohnet Frieden von giſgen und Srethieren zur niſſen en iſtnnt

h Im ſtillen Schauerland. daſſermotsren zum Betriebe ven i etWe Das Handelsgewerbe war nur ſo weit entwickelt Er müht ſich, ke i n enen dennees ewickelt, ich, kämpft und ringet ſeit einigen Tagen patentirte W ne e4 als der Handel zur Deckung der Lebensbedürfniſſe Dief in der Erde Schooß. s bei ſie dazu veſtt n r e en ch
bes Volkes nothwendig war. Es gab, wie wir Bis ſie ihn liebend aufnimmt. ſundheit höchſt nachtheilige Treten der Maſchinen n hat domiaus dem Buche Nehemia erſehen, in Jeruſalem un t m et e beſeitigen, in erſter Linie gans beſondere d mee nes

einen Lebensmittelmarkt, auf den nicht allein Markt Was hüht dir en ine Wege e ehe iſt ver ſt v e
leute von der Landſchaft ihrer landwirthſchaftlichen Denn Ruh und Frieden findeſt 50 bis 500 Stichen pro Minne ine der Wenn t
a ſondern m Tyrier Fiſche und andere Auch du nur tief im Schacht! r e d n genau der Leiſtung Bei 300 Stich an wie

garen brachten. Landwi ritz Gundlach. pro Minute ſoll der Verb t tet phallen, Jnen i n en ne c See n nen nennen a i hinVerlaufe niche beſchen, weshalb der Hohepteſtet ne un enn ee anee ſchon wo der n e et e en
am Verſöhnungstage in dem kurzen Gebete, wel en der „Gartenlaube,“ in welcher auf Anfrage ſtellt ſich der Verbrauch geringer, während er ſich in de iel hat
ches er, aus dem Allerheiligſten zurückgekehrt, im Wie net r Zeugniſſe über angeprieſene „Heil höheren Etagen ſteigert, jedoch nie über Cubitmete n de natio

Heiligen ſprach, „ein Jahr des Handels und Müller e n ehe i die ſegne e Der Preis der en n WilkeWandels“ erflehte. Daß Jeſus im Tempel Tiſche in Verbindung gebracht waren, ſ. 3 nete geren ſchwindender ſein ortyeit, den ſie bieten en n och u
von Geldwechslern vorfand, welche für Agio heili el den verankwortlichen Redacteur der Zeitſchrift, Herrn. Gom alten Petéèri igi n dirg g ge Dr. Er u P dem vriginellen auch n obMünze gegen gemeine auswechſelten, und Stande ne e rn Derſelbe hatte ſich jedoch zur Berlin ſtattbekannten Commandanten von Spandau in t Wetzagen
Leon Laubenhandlern, verräth keinen ſonderli hen n dern m he ne bereit erklärt und dieſen den zwanziger Jahren erzänlte die Berliner Wochenſchtſ in kennen

geführt, daß das jüngſt erkennende Der Bar einige köſtliche Anekdoten, welche mitHandelsbetrieb des Volkes: es waren durch den Gericht den Angeklagten ſreiſpräch. Dagegen legten die an „Papa Wrangel“ erinnern Eines Tages berabſchien in he
Tempeleultus nahegelegte Erwerbzweige. Eine be e e on ein über welchen die dritte Straf ſich Petéri von ſeiner Garniſon m ben Worten denn e ſuden
ſondere Vorliebe zu demjenigen e e Leipzig zu entſcheiden (diere! Unſer König iſt ein jroßer König, denn er kennt Aennte ſehe
welches nicht vom Umſatze eigener, ſondern fremder Redacteur der „Jer hen Werengpiane d Denn e jroßen Dienſt er iſt aber auch ein kleiner en weral
Arbeit lebt, zeigt n un De nie r ereinsblätter für Deutſch denn er kennt auch den kleinen Dienſt. Jrenadierel iſt nzeigt ſich im jüdiſchen Volke nirgends and“ Dr. med, Heinze abgehört. Die Ank d hlwenn wir von dem erſten chriſtlichen Jahthinder mit ihrem Einſpruch ine Erfolg an h tee e r den a 8 u n 9
ne dis el ruetwänte und hwa ein halbes e t e ehe en Abeeſen fteiſprehende her ber Aſiatiſhen Seed e ſe eneee
Jahrtauſend vorivärs blicken. Hoſe uicht der et legte überdies den Abgewieſenen die Koſten ihm Peteèri folgenden Nachruf. da liegt nu der Krauſe hie t

ken. zweiten Inſtanz auf. Das hat er nu d j rſagt Sirach 7, 16 muüuühſelige Arbeit und den einander J birſet ren Den an e n Pin
vom Hochſten geſchaffenen Ackerbau“ vom Handel Vermiſchtes. in eine Hand eine Birne Ninhatt und in die andere u ſtelh

Cholera der Kerl greift nach die Vrnel n n
ſtiſt keine Rede. In den 63 Schriften, aus denen iber dies it i tder Talmud beſteht, findet man kaum in Wort zu S e e re e e ehe Sctahrung t hereinEhren des Handels, wohl aber manches, welches wo r e éuehiion wirhe in gaſen ſo dadlee ſelbe e en e ne

auf die Gefahren der Geldmachetei und des vagi men en da ren auch von der geſammten der Kirche von Spandau n Kern n ſ u
e g auf das feierlichſte empfangen. Die „Vega“ der katholiſche Petéri ſich en wenn n

renden Lebens hinweiſt. „Die Weisheit ſ iſagt mit zwei Dampfern und einer hR. Jochanau mit Bezug auf 5. Moſ. 30 12 VBoote im Gefolge, lief unter den We de San ſeiner Gattin auſ dieſe Ungehörigkeit aufmertſam gen t
iſt nicht Jenſeits des Meeres das heißt, du findeſt ein. Sowohl auf allen Fahrzeugen im Hafen, wie auch äußerte er: „Adelheid! Vor meinen König is es u
ſie nicht bei Handelsleuten und (reiſenben) Kauf e n e den der Stadt ſah man ſchwe n en Wege e ne e e n
leuten Wenn die Juden im Mittelalt uf diſche und italieniſche Flaggen. Alle höheren Civilbe „Heite i ge ertheinte kennen im alter nicht amten und Militärs, ungeheure Volk ſive ſoigt „Heite ig der Tag an den unſer Herrin v
allein den Handel an ſich rifſen, ſondern auch 200 Stueenten e en e e ehe e r Licht der Welt erblickt hat, die Parole e daher
durch Wucher ſucht ſich verhaßt machten, ſo hatten Offieiere und Gelehrten der „Vega“ und ſührten dieſe hen Sie Jn Betreff der Beerdigung Lines verſtorbenen iſt
ſie war im Zinsnehmen von Nichtisrgeliten das u e e nach dem für ſie beſtimmten er m en r n m ind V

ß as Hotel Am 16. Februar fand ei oſen begraben nmoſgiſche Geſeh für ſich, aber jener gewerbsmäßige Abend eine Golavorſtellung S u an und amſtiwer Vataillonsdefehr lautet ne Hunde von h e
zater ſtatt. webel abwärts müſſen aus die Caſernen entfernt u Wie

Redaction, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſeburg. re 7 Ut n de
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